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1. Name und Adresse des Teilnehmers und der Einrichtung

2. Wieviele Computer gibt es in Ihrer Einrichtung?

Keinen 1 oder mehrere, Anzahl:
weiter mit Frage 9.

3. Sind Ihre Rechner in einem Intranet (LAN) zusammengeschlossen?

Ja Nein
weiter mit Frage 6.

5. Wieviele Rechner haben Zugang zum Internet?

Keiner 1

Mehrere oder alle,  Anzahl:

7. Wieviele der Rechner sollen zukünftig Zugang zum Internet haben?

Ja Nein

6. Ist der Aufbau eines Intranets (LAN) geplant?

4. Nutzen Sie einen Server?

Ja Nein

weiter mit Frage 5.1

weiter mit Frage  14. weiter mit Frage 8.

Keiner 1 Mehrere Anzahl:
weiter mit Frage 8.weiter mit Frage 8.

8. Wie sind Sie ans Internet angeschlossen?

Andere:

ISDN

DSLAnalog / Modem

9. Was für einen Telefonanschluss haben Sie in Ihrer Einrichtung?

Analog ISDN Telefonanlage

10. Kann dieser Anschuss für eine Einwahl ins Gesundheitsnetz mitverwendet werden?

Ja Nein

Eingesetzte Computer

Planung des Einsatzes von Computern

Anschluss ans Internet

weiter mit Frage 9.

5.1 Wie ist Ihr Netz an das Internet
angeschlossen?

Router

andere Lösung :
Firewall-Router
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weiter mit Frage 8.
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11. Nutzen Sie Dienste, die eine Internetverbindung benötigen?

12. Welche der folgenden Schutzmaßnahmen haben Sie realisiert?

Firewall, Name des Herstellers:

Spamfilter, Name des Herstellers:

Virenschutz, Name des Herstellers:

Andere, Name des Herstellers

13. Falls Sie einen Server betreiben, welche Schutzmaßnahmen haben Sie realisiert?

Firewall, Name des Herstellers:

Proxies, Name des Herstellers:

Andere, Name des Herstellers:

14. Welche Betriebssysteme setzen Sie ein?

Windows XP

Windows NT Windows 98

Windows 2000 Linux Version:

MAC OS Version:

Andere:

15. Ist der Rechner / sind die Rechner durch regelmäßige Updates gegen Sicherheitslücken geschützt?
Betriebssystem, Virenschutz, Firewall etc.

Updates werden immer und regelmäßig ausgeführt

Updates werden nie durchgeführt

Updates werden gelegentlich durchgeführt

Notizen:

eMail

WWW (Surfen im Internet)

FTP (Programm zum Übertragen von
Dateien)

Internettelefonie (Voice over IP)

Net Messenger

Andere Dienste, die auf das Internet
zugreifen:

Schutzmechanismen für Ihre Computer

Betriebssystem  und  Update
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16. Ist der Zugang zu Ihrem Rechner durch ein Passwort geschützt?

Ja Nein
weiter mit Frage 21.

18. Hat jeder  Mitabeiter sein eigenes Passwort?

Ja Nein

19. Ist vorgesehen, dass diese Passwörter nach einer gewissen Zeit geändert werden?
(Alterung)

Ja in welchen Abständen?
Nein

Alle:

20. Ist Ihr Passwort mindestens 8 Zeichen lang, bestehend aus Buchstaben, Zahlen und Sonderzeichen?

Ja Nein

17. Wem ist  das Passwort noch bekannt?
Mitarbeiter/innen, Administratoren

21. Ist  auf jeden Rechner ein passwortgeschützter Bildschirmschoner installiert?

Ja Nein
weiter mit Frage 23.

22. Kennt nur das befugte Personal das Passwort?
Ja Nein

23. Wird regelmäßig ein Backup Ihrer Daten erstellt?
Ja Intervall: Nein

24. Wird der Datenschutz beachtet, wenn Systemverwaltung und Wartung der EDV durch externe Stellen
erfolgt?

Ja Nein

27. Benutzen Sie spezielle Software zum Verwalten ihrer Einrichtung?
z.B. PVS, KIS, RIS usw.

Ja, welche: Nein

29.1 Kontakt in der Einrichtung:
Ansprechpartner, Telefon und Kontaktzeiten
(z.B. Sprechstundenhilfe, Arzt)

29.2 Kontakt in EDV-Fragen:
Ansprechpartner, Telefon

29.3 Kontaktperson für allgemeine Fragen:
Ansprechpartner, Telefon und Kontaktzeiten

28. Welche andere Software nutzen Sie in der  Einrichtung?
z.B. zum Erstellen von Arztbriefen

Zugang zu Ihren Computern

Weitere Fragen

Kontakt

25. Ist der Bildschirm des Rechners während der Arbeit von Unbefugten einsehbar?
Ja Nein

26. Gibt es einen Datenschutzbeauftragten?
Ja Nein

30. Gibt es eine Abteilung oder externe Firma, die für Ihre IT-Infrastruktur verantwortlich ist?
Bitte Kontakt angeben!
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